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Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSV Stötten a. A. II : TV Boos 1924 
Samstag, 12.11.2022, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Stötten a. A. II

Im Spiel der Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) traf der TSV Stötten a. A. II am
vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf den TV Boos 1924. Die Gastgeberinnen behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für ihre Mannschaft erzielte
Steffi Hartmann, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass
der TV Boos 1924 diese Partie mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hartmann /
Höhensteiger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Haser / Utz. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bader / Sabath waren in der Partie gegen Zillenbiller / Schwarz nicht zu stoppen und
gewannen recht eindeutig mit 3:0. Völlig überlegen agierten Bader / Sabath hierbei im zweiten Satz,
der mit 11:0 zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Bettina Bader ihrer Gegnerin Emma Utz
beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Einen Zähler für die
Gäste musste Petra Sabath daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Chiara Haser hinnehmen.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als
sehr eindeutige Angelegenheit für Steffi Hartmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Steffi Hartmann gewann gegen Jessica Schwarz mit 3:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Fritzi Zillenbiller zunächst nicht gut aus, so gewann Marina Höhensteiger im Anschluss
die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TSV Stötten a. A. II und des TV Boos 1924. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Chiara Haser war indes Bettina Bader, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihr nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren
Gunsten zu entscheiden. Es dauerte eine Weile, bis Petra Sabath den Fünf-Satz-Sieg gegen Emma
Utz unter Dach und Fach hatte. Nicht einen Satzgewinn überließ Steffi Hartmann ihrer Gegnerin
Fritzi Zillenbiller beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Da gab es nichts zu rütteln. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Marina
Höhensteiger gegen Jessica Schwarz hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Stötten a. A. II
verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Stötten a. A. II in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.12.2022 gegen den
TSV Murnau an. Für den TV Boos 1924 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Murnau am 26.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:2 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Stötten a. A. II

Doppel: Hartmann / Höhensteiger 0:1, Bader / Sabath 1:0 
Einzel: B. Bader 1:1, P. Sabath 1:1, S. Hartmann 2:0, M. Höhensteiger 1:1 
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 TV Boos 1924
Doppel: Haser / Utz 1:0, Zillenbiller / Schwarz 0:1 
Einzel: C. Haser 2:0, E. Utz 0:2, F. Zillenbiller 0:2, J. Schwarz 1:1


